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DEMOKRATIE – MEDIEN – MEINUNG

Demokratie – was bedeutet das?  

In einer Demokratie sollen alle Menschen die glei-
chen Möglichkeiten und die Freiheit haben, ihre 
Ideen, Meinungen, Gefühle und Ziele auszuleben. 
Die Bürger*innen wählen Vertreter*innen, die in ih-
rem Namen wichtige Entscheidungen des Staates, 
z. B. über Gesetze, treffen. Im Gegensatz zu einer 
Diktatur bestimmt nicht eine*r alles und über alle, 
sondern die Macht ist verteilt. In einer Demokratie 
herrscht Meinungsfreiheit, jede*r darf sowohl in 
Medien, wie auch sonst überall, seine Meinung mit-
teilen. Die eigene Meinung spielt natürlich bei der 
Wahlentscheidung eine Rolle. Eigene Meinungen 
können natürlich auch bei Demonstrationen ge-
zeigt werden. 

Was ist “Meinung”? 

Meinungen sind Vorstellungen, Einstellungen, 
Standpunkte oder Sichtweisen. Sie sind persön-
lich, es kann also sehr leicht sein, dass Menschen 
sehr unterschiedliche Meinungen zu ein- und dem-
selben Thema haben.  

Heute wollen wir über die Themen Demokratie, Meinung und Medien berichten, da der Zusammenhang 
sehr wichtig ist. Wir haben uns dazu mit ein paar Fragen genauer auseinandergesetzt!

Gerrit (13) und Franz (13)

In Wort und Bild liefern uns Medien wichtige Informationen, die wir benötigen, um mitbestimmen zu können!
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Wie bilde ich mir eine Meinung? 

Um sich eine Meinung zu einem bestimmten The-
ma zu bilden, muss man erstmal im Internet oder  
bei anderen Quellen nach Informationen suchen. Es 
kann auch eine Meinung in einem Gespräch gebil-
det werden. Wichtig ist, dass man sich nicht gleich 
von einer fremden Meinung beeinflussen lässt. 
Wenn zum Beispiel in den Medien ein*e „Promi“ 
eine Meinung zu etwas hat, soll man sich nicht nur 
deshalb, weil er*sie prominent ist, davon beeinflus-
sen lassen, ohne darüber nachzudenken.  

Warum sind Medien dafür wichtig? 

Um sich eine Meinung zu bilden, sind Medien wich-
tig. Sie dienen dazu, Informationen zu einem Thema 
zu finden. Wichtig dabei ist, dass die Information 
richtig und kein „Fake” ist. Super ist, wenn Informa-
tionen leicht verständlich sind und es ist wichtig, 
dass sich Medien an Tatsachen halten und objektiv 
berichten und persönliche Meinungen als solche 
erkennbar sind.

  



4

Nr. 93 Mittwoch, 16. Juni 2021

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!online

RICHTIG RECHERCHIERT – SO GEHT’S  

Wenn wir zum Beispiel für ein Referat recherchieren, 
verwenden wir dafür das Internet und Fachbücher. 
Bei unserer letzten Internetrecherche haben wir uns 
unterschiedliche Seiten angesehen. Wir haben die-
se dann verglichen und die wichtigsten Informatio-
nen haben wir uns notiert.  
Im Internet gibt es natürlich auch falsche Informa-
tionen und auch Fake News. Das ist ein Problem. 
Wenn Leute diese falschen Informationen glauben 
und nicht hinterfragen, kann es passieren, dass sie 
diese weiterverbreiten. 

Durch diese Tipps und Tricks können Sie sich  
sicherer im Internet bewegen:

Informationen vergleichen
Wenn man sich informiert sollte man sich unter-
schiedliche Seiten ansehen. Im Internet stimmt 
nicht immer alles, was man findet. Die Informatio-
nen sollte man daher vergleichen. 

Fachbegriffe und Fremdwörter nachschlagen
Wenn man Fachbegriffe und Fremdwörter bei der 
Recherche findet, sollte man diese nachschlagen, 
um zu sehen, was sie bedeuten. Das ist wichtig, da-
mit man sie richtig verwenden kann und den Inhalt 
auch richtig versteht. 

Das Datum beachten
Man sollte immer schauen, von wann die Artikel/
Berichte etc. sind und darauf achten, dass sie nicht 
veraltet sind. Die Informationen in älteren Berichten 
könnten heute vielleicht so nicht mehr stimmen.  

Gibt es ein Impressum?
Bei der Recherche sollte man darauf achten, dass 
zum Beispiel auf der Homepage ein Impressum an-
gegeben ist. Im Impressum findet man wichtige In-
formation, wie z. B. wem die Website gehört, bzw. 
wer die verantwortliche Person dafür ist. In Öster-
reich gibt es eine sogenannte „Impressumspflicht“ 
für Websites, und die ist in unterschiedlichen Geset-
zen festgelegt. 

Den Nutzen hinterfragen
Wenn man sich informiert, sollte man auch aufpas-
sen, ob es sich um eine Werbung oder sachliche In-
formation handelt. Bei der Werbung wollen uns die 
Verfasser*innen dazu bewegen, etwas gut zu fin-
den bzw. ein Produkt zu kaufen. Das Ziel sachlicher 
Informationen ist es, zu informieren. Wenn man sich 
informiert, sollte man darauf aufpassen, sachliche 
Informationen zu verwenden.

In den Medien gibt es viele Artikel und Berichte, aus denen man Informationen bekommen kann. 
Aber stimmt das auch alles? In unserem Artikel finden Sie hilfreiche Tipps und Tricks, damit Sie Ihre 
Recherche besser durchführen können. 

Magdi (13) und Diana (12)
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Unterschied zwischen Werbung und sachlicher Information – ein Beispiel:

Diese Heidelbeeren sind sehr schmackhaft und 
kommen frisch geerntet aus der Region. Diese ex-
trem gesunden Beeren werden ihr Leben mit ihrer 
positiven Wirkung verlängern. Beeilen Sie sich also 
und kaufen sie gleich welche!

Heidelbeeren gehören zur Familie der Heidekraut-
gewächse. Die Wirkung einzelner Arten wurde auch 
medizinisch untersucht. Dem Verzehr dieser blauen 
Beeren wird eine antioxidative Wirkung nachgesagt.

Ich finde es 
auch wichtig, dass man 

aufpasst auf welchen Seiten 
man sich Informationen 

sucht. 

Ich finde es 
wichtig, dass man keine 

Informationen teilt, wenn man 
sich nicht sicher ist, ob sie 

stimmen.  
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MEDIEN MACHEN MEINUNGEN
Amir (13) und Justin (13)

Die eigene Meinung ist wichtig!

Eine Meinung ist eine Darstellung der Gedanken 
zu einem bestimmten Thema. Jeder Mensch sollte 
seine*ihre eigene Meinung haben und auch dazu 
stehen können und sie erst ändern, wenn er*sie es 
selbst möchte, denn jeder Mensch sollte sich die ei-
gene Meinung so zusammenbauen, wie er*sie will. 
Jede Meinung ist gleich viel wert. Die Meinungsfrei-
heit ist für eine Demokratie wie Österreich beson-
ders wichtig. Davon kann Österreich nur profitieren.  
Die Meinung von anderen erfahren wir, indem wir 
sie fragen. Man sollte auch nicht zu sehr versu-
chen die Meinungen von anderen zu ändern, wenn 
man selbst eine andere hat. Jeder Mensch sollte 
seine*ihre eigene Meinung haben und auch dazu 
stehen können und sie erst ändern, wenn er*sie es 
selbst möchte. 

Medien und Meinung
Medien im Internet können unsere Meinung auch 
beeinflussen. Wenn wir einen Artikel auf Facebook 
lesen, kann das unsere Ansicht auf ein Thema ver-
ändern. 
Auch wir können unsere Meinung über das Inter-
net ausdrücken, z. B. durch Kommentare. Auch so 
können wir die Meinung von anderen beeinflussen: 

im Positiven wie auch im Negativen. Das heißt, wir 
haben Verantwortung und müssen vernünftig da-
mit umgehen, wenn wir z.B. ein Foto posten oder 
kommentieren. 

Sich für andere einsetzen!
Es ist wichtig, sich für andere einzusetzen, um da-
durch das Selbstbewusstsein anderer zu stärken. 
Das kann in der Folge mehrere Personen oder so-
gar die ganze Gesellschaft stärken. Wenn man sich 
im privaten Bereich für jemanden und gegen eine 
Ungerechtigkeit einsetzt, kann man dazu auch Zi-
vilcourage sagen.

Juan sollte mehr nachdenken!
Juan sollte das Foto löschen und sich Gedanken 
machen, ob das überhaupt okay und nicht über-
trieben ist. 

Oskar sollte höflich dar-
um bitten, nicht geärgert 
zu werden, und dass Juan 
das Foto löscht und falls er 
weiterhin aufgezogen und 
geärgert wird, sollte er sich 
auch wehren dürfen, z. B. 
indem er sich Hilfe holt.  

Wichtig ist: Das ist keine Meinung mehr! Die Gren-
zen von Meinungsfreiheit sind dort, wo die Mei-
nung anderer Personen unterdrückt wird oder 
jemand aufgrund dessen verletzt wird.  

Was hätte Juan 
bedenken müssen? 
Was hätte sie nicht 

tun sollen?

„Juan hat mit ihrem Handy 

ihren Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell 

dich nicht so an! Ich finde das Bild so 

lustig. Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“
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HAHAHA!
Wie witzig!

Lösch das bitte!

Juan sollte sich Gedanken machen, ob es überhaupt okay ist ein Foto zu machen und es nicht übertrieben ist. 
Und natürlich sollte sie das Bild löschen, wenn Oskar es so möchte.
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